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Moderationsimpulse für einen Abschied und Abschluss von Mentee 
und Mentor*in 

Abschiedsritual  

Rituale sind symbolische Handlungen, die verschiedene Funktionen erfüllen. In 
unserem Kontext, nach einer Beziehung zwischen Mentee und Mentor*in 
können sie das Abschiednehmen, aber auch das Festhalten dessen, was trotz 
der Trennung bleibt, erleichtern. Rituale ermöglichen das Abschließen und das 
Öffnen für Neues, die Besinnung und das Weitergehen, die Annahme und das 
Gehenlassen.  

Struktur für eine mögliche Moderation zwischen Mentee und Mentor*in: 

• Vergangenheit 

• Was war gut?  

• Lieblingsorte? 

• Lieblingsaktivitäten? 

• Lieblingsthemen? 

• Was haben wir geteilt? 

• Was hat gefehlt? 

  

• Rückblick über die Verteilung von Geben und Nehmen: 

• Was habe ich vom Andern bekommen? 

• Was habe ich gegeben? 

  

• Gegenwart/Zeit des Übergangs, Abschieds 

• Wie gehen wir auseinander? Welche Gefühle verbinde ich 
damit? 

• Was muss noch geklärt werden, um abschließen zu können? 



2 

 

 
 

 

 Zukunft/Ausblick 

• Gibt es noch etwas, was ich meinem Gegenüber mit auf den 
Weg geben möchte? 

• Wünsche/Ratschläge für die Zukunft 

• Leben ist Wandlung und Veränderung 

  

• Postkarten – dem Gegenüber etwas mitgeben 

• Postkarten auf dem Tisch verteilen 

• Einladen, sich eine Postkarte auszusuchen, die man mit dem 
Mentee/der Mentorin/Mentor verbindet  

• Einladen, die Postkarte zu beschreiben, mit einem Satz, einem 
Wort, dem Namen etc. (auch in Muttersprache) 

• Austausch der Karten (vielleicht möchten beide noch darüber 
sprechen, was auf der Karte steht – oder auch nicht…) 

  

• Foto im Büro machen und ausdrucken (falls gewünscht) 

 


